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Tübingen, den 15. Oktober 2010 
 

 
 

Antrag zur Erhaltung der Einrichtung Ki-Dojo  
Bezugnahme auf Vorlage 904/2010,  
Behandlung im Rahmen des Haushaltsbeschlusses für 2011 
 
Der Jugendgemeinderat beantragt die Beibehaltung der Einrichtung Ki-Dojo. Die 
Einzigartigkeit des inhaltlichen Konzepts des Ki-Dojos ist in Vorlage 904 ausführlich 
dargestellt. Die Besonderheit besteht nach Ansicht des Jugendgemeinderats insbe-
sondere in dem sozialen Profil, welches Kampfsport als attraktive Methode in der Ju-
gendarbeit einsetzt. Es gibt genügend Kampfsportschulen mit Kurspreisen für gut situ-
ierte Bürgerinnen und Bürger, jedoch unseres Wissens nur das Ki-Dojo, in dem gerade 
der soziale Aspekt berücksichtigt wird. Genau deswegen sollte das Konzept beibe-
halten werden. 
Der Jugendgemeinderat beantragt neben der Beibehaltung des inhaltlichen Kon-
zepts die weitere städtische Finanzierung und professionell-personelle Unterstützung, 
bis hierfür eine Alternative gefunden wird, unter der die soziale Ausrichtung nicht Ge-
fahr läuft, kommerzialisiert zu werden. 
 
 
Für den Jugendgemeinderat Tübingen 
Anselm Fliethmann 
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